
Wenn auch Sie auf
meiner Ohrstedt-Seite
dabei sein möchten,
freue ich mich
auf Ihren Anruf

Peter Jessat
Tel. 04841/8965-3255

OSTER-OHRSTEDT (pep).
Begeistert zeigten sich nicht
nur dieTeilnehmer des Mit-
telaltermarktes, die nach
Oster-Ohrstedt angereist
waren, sondern auch die
zahlreichen Besucher. Eck-
hard Abel und Claudia Otte-
Malü vom Verein „Zeytrey-
se“ aus Immenstedt, die Or-
ganisatoren des ersten Mit-
telaltermarktes der Region,
hatten mit ihren fleißigen
Helfern auf dem Gelände
des Erlebniscamps alles
bestens vorbereitet.
Wer das Gelände betrat,
tauchte automatisch in eine
andereWelt ein. Claudia Ot-
te-Malü sah darin eine
„Wildblumenwiese, die
klingt wie eine Melodie aus
der Kindheit und schmeckt

Zeitreise in die Vergangenheit
Erster Mittelaltermarkt der Region begeisterte Jung und Alt

nach exotischen Basaren“.
Auf einem Hügel thronte
Königin Margarethe mit
Prinz Olaf und Eckhard Abel
als Herold. Zwei Gruppen
von Bauchtänzerinnen im
Tross der Kreuzritter aus
Garding und Husum ver-
zauberten die Gäste vor al-
lem beim Tanz mit den
Schwertern.
Ob Jung oder Alt - für jeden
gab es etwas zu bestaunen
und zu basteln. BeimTisch-
ler konnte Stockbrot erwor-
ben und auf urigen Stühlen
über dem Feuer gebacken
werden. Der Schmied zeig-
te, wie Kunstwerke entste-
hen. Wer Durst hatte, konn-
te sich an Met laben und
sich auf eigens hergerichte-
ten Plätzen ausruhen.
Schnell versammelten sich

die Leute, wenn die Gruppe
Antonitus aus Flensburg
mittelalterlicheWeisen zum
Besten gaben. Großen Zu-
spruch fand auch der 19-jäh-
rige französische Esel na-
mens de Gaulle mit seinen
langen Zotteln, auf den der
Nachwuchs über den Platz
reiten konnte.
Freundlich machte Bettler
Bu auf sich aufmerksam
und steckte dafür mehr als
nur den einen oder anderen
Taler ein. Ob Ritter,
Schmuckhersteller, Filzer,
Arno der Lederer mit seiner
Mittelalterkleidung oder
Heinke mit Schwert oder
Handpuppen - sie alle stie-
ßen beim Publikum auf gro-
ße Resonanz. Während sich
die kleinen Mädchen von
Marie-Therese mit Orna-

menten verschönern lie-
ßen, zog es die Jungen zu
den Holzschwertern. Bei
der älteren Generation war
vor allem Bogenschießen
angesagt.
Auf dem Reitplatz standen
die Ritterspiele auf dem
Programm, wobei sich die
Sarazenen und eine
Schwertergruppe aus Thü-
ringen gegenüber standen.
Am Abend verwandelte
sich Organisator Abel vom
Herold zum Geschichtener-
zähler. Die Ausrichter dank-
ten dem Erlebniscamp für
die tolle Unterstützung und
freuten sich, dass der Wet-
tergott tagsüber auf ihrer
Seite gestanden hatte.Alles
in allem war man sich einig,
ein tolles Wochenende er-
lebt zu haben.

SCHWESING (ws). Im Rah-
men der Pole Poppenspäler
Tage finden am Weltkinder-
tag, 20. September, um
11.15 Uhr und um 14 Uhr im
Dorfgasthof Stuck Vorfüh-
rungen statt. DasTheatrium
Bremen verzaubert die Zu-
schauer mit einem Stück
nach einem Kinderbuch von
Miriam Koch: Fiete Anders

ist ein Schaf. Er fühlt sich
einsam, weil er anders ist
als andere Schafe - nämlich
rot-weiß gestreift.Tief in sei-
nem Herzen spürt er, dass es
irgendwo einen Ort geben
muss, wo anders richtig ist.

Tierisches auf dem Land!
Von dieser Sehnsucht ge-
trieben, macht er sich auf die
Suche…Eine wunderbare
Liebeserklärung an das
Meer und eine große Ermu-
tigung für alle, die sich ein
wenig anders fühlen.
Der Hamburger Kinderthea-
terpreis 2009 erhielt das
Ambrella Figurentheater für
das Stück die „Landmaus
und die Stadtmaus“. Es ist
Liebe auf den ersten Blick
auf der Elbfähre zwischen
Finkenwerder und Blanke-
nese. Die feine Stadtmaus
Jaqueline Keller trifft dort
auf den abenteuerlustigen
Finkenwerder Mäuserich
Friedel Feldmann. Es wird
eine herrliche Hochzeit –
doch was geschieht da-
nach? Es gibt viel zu entde-
cken auf der einen wie auf
der anderen Seite der Elbe.
Zu erleben ist das Mäuse-
theater um 14 Uhr. Zwi-
schendurch - um 12.30 Uhr -
erwartet alle Gäste ein
Nordfriesisches Landbuffet
mit Kunst und Köstlichkei-
ten. Weitere Informationen
gibt es unter der Tel.
04841/63242.

HUSUM/OHRSTEDT (ws).
Jeweils einen halben Liter
ihres wertvollen Lebens-
saftes ließen sich insge-
samt rund 60 Mitarbeiter
aus dem Haus der Zu-
kunftsenergien und ihre
„Wind-Kollegen“ vom be-
nachbarten Anlagenher-
steller VESTAS in der Otto-
Hahn-Straße entnehmen.

„Wir freuen uns, dass so
viele Freiwillige aus der Hu-
sumer Windszene zusam-
men gekommen sind“, be-
richtet Matthias Schlüter
vom Deutschen Roten
Kreuz, der die Aktion im
Haus der Zukunftsenergien
leitete.
Laut Angaben des DRK
steigt der Bedarf an Spen-
derblut ständig − jeder
Mensch kann in die Situati-
on kommen, Spenderblut
zu benötigen. Auch das per-
fekteste medizinische Ver-
sorgungssystem ist bei
schweren Verletzungen
und lebensbedrohlichen

Wichtigen Lebenssaft
spenden

Krankheiten ohne Blut nicht
funktionsfähig. Die unent-
geltliche Blutspende beim
Deutschen Roten Kreuz si-
chert seit 1952 die Versor-
gung der Patienten, die auf
Transfusionen von Blutprä-
paraten angewiesen sind.
Die Blutspende ist somit ei-
ner der größten Bürgerin-
itiativen. Millionen Bun-

desbürger spenden jedes
Jahr freiwillig und unent-
geltlich – zumTeil mehrfach
– Blut.
Sie sind das wichtigste
Glied in der Kette zur Blut-
versorgung. Ehrenamtliche
Helferinnen und Helfer, or-
ganisiert in den Kreis- und
Ortsvereinen des DRK, leis-
ten dabei eine wichtige Ar-
beit bei der Planung, Orga-
nisation und Durchführung
der örtlichen Blutspende-
termine.
Der nächste DRK-Blutspen-
determine findet am 17.
September ab 15 Uhr in der
Schule Ohrstedt statt.

17. September
Blutspenden in der Schule
Ohrstedt.

26. September
Abgabe der Gartenabfälle
in Wester-Ohrstedt, 13 bis
15 Uhr.

24. Oktober
Ernteball im Westerkrug

Tipps und Termine
Wester-Ohrstedt, 20 Uhr.

25. Oktober
Schmankerltag im Erleb-
niscamp Oster Ohrstedt: Es
gibt bayrische Spezialitä-
ten.

31.Oktober
Dorfabend im Dörpshuus
Oster Ohrstedt, 19.30 Uhr.

Großer Zapfenstreich in Schwesing
HUSUM/ SCHWESING (ws).
Die Luftwaffe feiert am 15.
September 2009 das 50-jäh-
rige Bestehen des Flugab-
wehrraketendienstes mit ei-
nem Appell auf dem Markt-
platz im Schleswig- holstei-
nischen Husum sowie als
Höhepunkt mit einem gro-
ßen Zapfenstreich.
Zu diesen öffentlichen Ver-
anstaltungen werden neben
zahlreichen aktiven und
ehemaligen Angehörigen
derWaffengattung auch vie-
le Vertreter aus Politik, Wirt-
schaft und Gesellschaft er-
wartet, unter anderem zum
Zapfenstreich der Minister-
präsident des Landes, Peter
Harry Carstensen. Der feier-
liche militärische Appell mit
Abordnungen aller aktiven
Flugabwehrraketenge-
schwader ist Auftakt dieser
Zentralveranstaltung der
Luftwaffe (Beginn um 14

50 Jahre Flugabwehrraktendienst

Uhr). Musikalisch untermalt
werden dieVeranstaltungen
durch das Luftwaffenmusik-
korps 4 aus Berlin. Der be-
sondere Höhepunkt der Ju-
biläumsfeierlichkeiten ist
der Große Zapfenstreich
(Beginn 21 Uhr) auf der Frie-
densausbildungsstellung
des ehemaligen Flugplatzes
Schwesing. Da auf dem Flie-
gerhorst Schwesing keine
Parkmöglichkeiten beste-
hen, wird für die Öffentlich-
keit ein Buspendelverkehr
eingerichtet.
Die Busse pendeln ab 19 Uhr
vom ZOB Husum in der Her-
zog-Adolf-Straße, vom
Max-Bahr Parkplatz in der
Flensburger Chaussee und
vom PLAZA Parkplatz in der
Andreas Clausen Straße. Im
Anschluss an die Veranstal-
tung werden ab 22:15 Uhr
die Busse wieder für den
Rücktransport bereitstehen

WESTER-OHRSTEDT (ws).
Anmeldungen für Spiel-
kreis der Ev. Familienbil-
dungsstätte in Wester-Ohr-
stedt für Kinder ab 3 Jah-
ren (ohne Eltern) werden
jetzt entgegengenommen!
Im Spielkreis für Kinder ab
dem 3. Lebensjahr ohne El-
tern machen die Kinder
erste Schritte in die Selbst
ständigkeit, das soziale

Neue Kids für den Spielkreis
Miteinander der Kinder un-
tereinander wird geför-
dert.
Die Gruppe trifft sich
Dienstag und Donnerstag
von 8.30 bis 11.30 Uhr.
Anmeldungen und weitere
Informationen gibt es bei
der Kursleiterin Katja
Prühs unter der Rufnum-
merTel: 04847 -809972.

VIÖL (knu). Mit einem „Le-
benskompetenztraining für
Grundschüler“ startete der
Kinderförderverein Nord-
friesland e.V. sein bisher
größtes Projekt. Der Start-
schuss fiel am vergangenen
Mittwoch in der Grund- und
Gemeinschaftsschule Viöl-
Ohrstedt mit einer ersten
Schulung für die Lehrkräfte
der am Projekt beteiligten
Grundschulen aus Fried-
richstadt, Husum und Viöl.
„Mit unserem Vorhaben er-
reichen wir mehr als 350
Kinder der zweiten bis vier-
ten Klassen. Innerhalb ei-
nes Zweijahreszeitraums
nehmen sie an mehrtägi-
gen Kursen teil, die von pro-
fessionellen Trainern des
von uns beauftragten Insti-
tuts für Gewaltprävention,
Selbstsicherheit und Kon-
flikttraining (I-GSK) durch-
geführt werden“, erklärte
der Vorsitzende des Kinder-
fördervereins, Klaus Erich-
sen. Wie dem Gesamtkon-
zept zu entnehmen ist, sind
nicht nur die Schülerinnen
und Schüler in das „Ich-
Stärkung und Konfliktkom-

Konflikte besser
meistern

Lebenskompetenztraining für Grundschüler

petenz-Training“ eingebun-
den, sondern auch alle am
Erziehungs- und Förderpro-
zess Beteiligten. Um als
Multiplikatoren wirken zu
können, wurden in einem
ersten Schritt die Lehrkräfte
der beteiligten Grundschu-
len vom Mitarbeiter des I-
GKS, Peter Döscher, umfas-
send informiert. „Wie sind
zwar größtenteils „alte Ha-
sen“, dennoch eröffnet uns
die Schulung neue Perspek-
tiven“, sagte die Koordinato-
rin für Grundschulangele-
genheiten Renate Harrsen.
Die Rektorin der Viöler
Grund- und Gemeinschafts-
schule, Angelika Schmidt-
Durdaut, ist von der Nach-
haltigkeit des Lebenskom-
petenztrainings-Projekt
überzeugt. „Die Konflikt-
problematik wird von Kin-
dern, Eltern und Lehrern

gleichermaßen langfristig
bearbeitet“, betonte die
Schulleiterin. Das auf zwei
Jahre angelegte Projekt
wird von der Volksbank-

Raiffeisenbank Husum-Ei-
derstedt-Viöl und von der
Stiftung Volksbank-Raiffei-
senbank mit einem Betrag
in Höhe von 15 000 Euro ge-

fördert. Weitere 8000 Euro
stammen aus dem Eigen-
anteil der Schulen und mit
2000 Euro beteiligt sich der
Kinderförderverein Nord-
friesland.
Der derzeit 36 Mitglieder
zählende Verein wurde vor
vier Jahren mit dem Ziel ge-
gründet, Bildung, Erzie-
hung und Jugendhilfe zu
fördern.
Als Beispiele der bisher ge-
leisteten Arbeit nennt Klaus
Erichsen die Entwicklung ei-
nes regelmäßigen Bewe-
gungsangebots in Kinder-
tagesstätten, ein Pilotpro-
jekt, dass die Förderung der
frühen Mehrsprachigkeit
im Kindergarten- und
Grundschulalter zum Ziel
hat sowie eine Maßnahme
mit Bewegung, Musik und
Rhythmus für die Entwick-
lung der Körperwahrneh-
mung.
Insgesamt haben wir seit
der Vereinsgründung über
2500 Kinder in Nordfries-
land gefördert“, betonte
Erichsen. Mehr Infos gibt es
im Internet unter www.kin-
derfoerderverein-nf.de.
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Blickpunkt Ohrstedt

Mit ihren fleißigen Helfern hatten dieVeranstalter das Ge-
lände des Erlebniscamps für den Mittelaltermarkt vorbe-
reitet.

Fiete ist anders als andere
Schafe.

Blutspender sind Lebensretter.

Peter Döscher (I-GSK) sowie Dr. Sybille Hönscheidt und
Klaus Erichsen vomVorstand Kinderförderverein NF stell-
ten das neue Projekt vor. Foto: Knudsen

montags bis freitags von 6.30-12.30 u. 14.00-18.30 Uhr
sonnabends von 6.30-13.00 Uhr
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Mario Opitz
Achter de Wall 4
25885 Wester-Ohrstedt

Telefon: 04847 - 80 97 26
Mobil: 0175 - 150 74 55
Fax: 04847 - 80 97 56
www.opitz-zimmerei.de

• Dachstühle • Innenausbau
• Dachsanierung

• Holzrahmenbau • Carport

Stimmen Sie Ihre Haut auf den HerbstStimmen Sie Ihre Haut auf den Herbst ein!ein!
auf alle Kosmetik-

behandlungen und Wellnessmassagen!
Hauptstraße 53 · 25885 Wester-Ohrstedt · Tel. 04845-790554 o. 0175-4102133

Aktion im September

20 % Rabatt
20 % Rabatt

Haben Sie ein Seminar
geplant?

Wir haben die Räume dafür
und vieles mehr . . .

Interessiert? Tel. 0 48 47 / 80 99 02
direkt im Eulenhof

Die Profis für Energie
und Gebäudetechnik
Elektroinstallation, Netzwerk-Technik
Solar-Technik, Wärmepumpen, SAT-Anlagen
25885 Wester-Ohrstedt, Telefon 0 48 47-410
Internet: www.elektro-caspersen.de
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